
Beratungsergebnisse der öffentlichen Sitzung des Ge meinderates vom  
18. Februar 2009 
 
1. Bekanntgaben von Beschlüssen aus nichtöffentlich en Sitzungen 

 
 

2. Bildung von Haushaltsresten 2008  
 
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden Beschluss: 
 
Die Haushaltsreste im Vermögenshaushalt 2008 werden wie in der Zusammenstellung 
aufgeführt gebildet. 
Die zum Haushaltsausgleich fehlenden Mittel werden wie folgt gedeckt: 

zur Hälfte über Rücklagenentnahme 
zur Hälfte über die Bildung eines Haushaltseinnahmerestes für Kreditaufnahmen.  

Der Haushaltseinnahmerest für Kreditaufnahmen wird auf glatte 10.000 € abgerundet.  
Entsprechend erhöht sich die Rücklagenentnahme.  
 
 

3. Haushaltsplanung 2009/2010 
Beratung und Verabschiedung der Haushaltssatzung un d des Haushaltsplanes der 
Stadt Weinheim für die Haushaltsjahre 2009 und 2010  
 
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich den von der Verwaltung die Haushaltssatzung 
unter Einarbeitung der genannten Änderungen. 
 
Von den im Haushaltsjahr 2009 für Sachausgaben (Hauptgruppe 5 und 6) veranschlagten 
Mittel werden zunächst 90 v. H. freigegeben. Hiervon ausgenommen ist das 
„sachkostenbeitragsbezogene Schulbudget“ und der Unterabschnitt 4640 
„Tageseinrichtungen für Kinder“. 
 
 

4. Zweite Änderungssatzung zur Satzung der Stadt We inheim über die Erhebung einer 
Vergnügungssteuer  
 
Der Gemeinderat stimmt einstimmig der Zweiten Änderungssatzung zur Satzung der Stadt 
Weinheim über die Erhebung einer Vergnügungssteuer zu.  
 
 

5. Vorzeitiger S-Bahn gerechter Ausbau des Haltepun kts Lützelsachsen einschließlich 
Herstellung einer neuen Eisenbahnunterführung im Zu sammenhang mit der 
Baulandentwicklung Lützelsachsen 
 
Der Gemeinderat fasst mehrheitlich folgende Beschlüsse: 
 
1. Der Gemeinderat nimmt den derzeitigen Stand der Entwurfsplanung zur Kenntnis. 
 
2. Gemäß Empfehlung der Verwaltung soll unter Beibehaltung der bestehenden 

Eisenbahnunterführung eine neue zeitgemäße und barrierefreie 
Fußgängerunterführung gebaut werden. Zur Bauausführung kommen soll 
Entwurfsvariante 2. 

 
3. Der Gemeinderat stimmt – vorbehaltlich der Vorlage der endgültigen Vertragstexte zur 

Beschlussfassung – den vorliegenden Entwürfen eines Finanzierungs- und 
Bauvertrages und einer Eisenbahnkreuzungsvereinbarung grundsätzlich zu.  

 
 
 
 
 
 



6. 1. Städtebaulicher Vertrag für den Bereich des B ebauungsplans Nr. 1/06-07a 
„Südlich des Dürreplatzes und Hauptstraße“ (Weinhei m Galerie) und 

2. Vereinbarung zur Schaffung von Gemeinbedarfs- un d Folgeeinrichtungen mit 
der Weinheim Galerie GmbH & Co. KG 

 
Der Gemeinderat fasst folgende Beschlüsse: 
 
1. Der Gemeinderat vertagt die Beschlussfassung über den Städtebaulichen Vertrag für 

den Bereich des Bebauungsplans Nr. 1/06-07 a „Südlich des Dürreplatzes und 
Hauptstraße“ (Weinheim Galerie). 

 
2. Der Gemeinderat stimmt mehrheitlich dem Abschluss der „Vereinbarung zur 

Schaffung von Gemeinbedarfs- und Folgeeinrichtungen“ („Sanierungsvereinbarung“) 
zu. 

 
 

7. Wahl des Feuerwehrangehörigen Steffen Frank zum Abteilungskommandanten der 
Freiwilligen Feuerwehr Weinheim, Abteilung Rippenwe ier 
Wahl der Feuerwehrangehörigen Jochen Weidenthaler u nd Sven Weygoldt zu 
stelletretenden Abteilungskommandanten der Freiwill igen Feuerwehr Weinheim, 
Abteilung Rippenweier 
 
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgende Beschlüsse: 
 
1. Der Wahl des Feuerwehrangehörigen Steffen Frank zum Abteilungskommandanten 

der Freiwilligen Feuerwehr Weinheim, Abteilung Rippenweier, wird zugestimmt.  
 
2. Der Wahl der Feuerwehrangehörigen Jochen Weidenthaler und Sven Weygoldt zu 

stellvertretenden Abteilungskommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Weinheim, 
Abteilung Rippenweier, wird zugestimmt.  

 
 

8. Annahme oder Vermittlung von Spenden, Schenkunge n oder ähnlichen 
Zuwendungen 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Annahme der Spenden 
 
• an das Museum der Stadt Weinheim, 
• für das Soziokulturelle Zentrum Muddy´s Club Weinheim, 
• für das Projekt „Wir schaffen was“ von der Metropolregion Rhein-Neckar GmbH, das 

am 20.09.2008 im Mehrgenerationenhaus stattgefunden hat und 
• an das Stadtarchiv Weinheim. 

 
 

 


